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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

Herzlichen Glückwunsch

herrn Pfarrer i.r. konrad Frohmüller,
der am 12. März 2025 sein

65-jähriges Priesterjubiläum
feiern kann.

Viele Jahre wirkte er als Seelsorger in unserer Gemeinde.

Wir danken Herrn Pfarrer Frohmüller für seine 
seelsorgerischen Verdienste um unsere Gemeinde und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit und dazu Gottes Segen
im Namen aller Bürgerinnen und Bürger.

 Michael Schüßler Martin Wissel
 1. Bürgermeister Pfarrer

hEFT Nr. 10 | 7. März 2025
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Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 11.03.2025 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/raum: Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Sachstand: Nutzungsänderung Büro- 

und Fabrikationsgebäude in Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge und 
Asylbegehrende; Gottlieb-Bögner-Str. 63

2.  Bauleitplanung Markt Sulzbach a.M. – 
Bebauungsplanänderung „Grüne Lunge“ 
– frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

3.  Haushalt 2025 a) Beschlussfassung über 
Haushaltssatzung- und plan b) Beschluss-
fassung über den Finanzplan inkl. Inves-
titionsprogramm c) Beschlussfassung 
über den Stellenplan d) Ermächtigung 
der Verwaltung zur Aufnahme des Kas-
senkredites

4.  Anfragen
5.  Bürgerfragestunde
Anschließend nichtöffentliche Sitzung.
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

fen. Sie können aber Schäden und Mängel 
auch über unsere Internetseite (www.lei-
dersbach.de) der Gemeindeverwaltung mit-
teilen. Die Gemeindeverwaltung dankt schon 
im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle un-
serer Gemeinde.

Antwort
An die
Gemeindeverwaltung Leidersbach
Mir ist folgendes aufgefallen:
•  Straßenbeleuchtung Nr. ausgefallen
•  Verkehrszeichen / Straßenschild beschä-

digt / fehlt
•  Fahrbahnmarkierung unkenntlich
•  Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schad-

haft
•  starke Verschmutzung
•  Gully verstopft
•  Kanaldeckel locker / klappert
•  wilde Müllkippe / Autowracks etc.
•  mangelhafte Baustellenabsicherung
•  überhängende Äste
•  Straßeneinsicht versperrt
•  Container überfüllt
•  Sonstiges

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!
Bitte genaue Ortsangabe:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Absender:

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Telefon-Nr.:

_________________________________________
(für den Fall einer Rückfrage)

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Highspeed Silk.

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Abfallwirtschaft
Bereitstellung einer größeren oder zusätz-
lichen grauen Mülltonne wegen Pflegefall
Pflegebedürftige und Behinderte haben oft 
einen erhöhten Anfall an spezifischen Ab-
fällen.
Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätz-
liches Restabfallvolumen von 60 Litern, 
entweder über eine zusätzliche 60-l-Rest-
mülltonne oder den Austausch einer vor-
handenen 60-l-Restmülltonne gegen eine 
120-l-Restmülltonne.
Selbstverständlich kann das Restmüllvo-
lumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf 
größere Müllgefäße oder zusätzliche Müll-
gefäße aufgestockt werden.
Die Verwendung einer Pflegefalltonne be-
rechtigt nicht zur Reduzierung des sat-
zungsgemäßen Restmüllvolumens.
•  Erforderlich ist ein Antrag, der bei der Ge-

meinde Leidersbach Zi. Nr. 1, beim Land-
ratsamt Miltenberg – Kommunale Abfall-
wirtschaft – und im Internet unter www.
landratsamt-miltenberg.de „Umwelt & So-
ziales/Abfallwirtschaft/Formulare erhält-
lich ist.

•  Erforderlich ist eine Bestätigung des be-
handelnden Arztes oder der Sozialstati-
on, die auf dem Antragsvordruck aufge-
geben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern 
der Grundstückbesitzer als Gebührenpflich-
tiger zustimmen und den Antrag mitunter-
schreiben. Der Anspruch besteht nur für 
die Pflege zuhause, Einrichtungen werden 
nicht gefördert.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn 
Gustl Fischer des Landratsamtes Milten-
berg unter Tel. 09371 / 501-380 oder per 

hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den 
öffentlichen Anlagen und Einrichtungen 
Schäden oder Mängel entstehen. Gemeinde-
verwaltung und Bauhof sind zwar bemüht, 
rasch Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch 
oft längere Zeit, bis sie Kenntnis davon er-
halten. Um Schäden und Mängel in Zukunft 
schneller beheben zu können, wird die Be-
völkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden 
Monat einmal der nachstehende Hinweis-
zettel veröffentlicht. Wer einen Schaden 
oder Mangel feststellt, wird gebeten, den 
Zettel auszuschneiden und ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung zu senden oder 
in den Briefkasten am Rathaus einzuwer-

Einführung einer 
Bürgerfragestunde
Für alle Bürgerinnen und Bürger 
besteht die Möglichkeit nach dem 
öffentlichen Teil jeder Gemeinde-
ratssitzung, für ca. 15 Minuten, 
Fragen an den Bürgermeister oder 
an die Gemeinderäte zu stellen, 
bevor die Sitzung in den nichtöf-
fentlichen Teil übergeht.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 07. März 2025
restmüll
Vorschau: Freitag, 14. März 2025
Gelber Sack und Biomüll
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Entsorgung der Friedhofsabfälle
Wir haben die Behältnisse zur Entsorgung 
der Friedhofsabfälle wie folgt gekennzeich-
net:
restmüll: graue Tonne mit grauem Deckel
Für Entsorgung von: Scherben (Glas, Ton, 
Keramik), einzelne kleine Steine, nicht ver-
wertbare Kunststoffe (z.B. Schleifen aus 
Kunstfasern, ummantelter Bindedraht)
grüne Tonne mit gelbem Deckel
Sie ist für: Einweggrablichthüllen, Metall-
kappen von Grablichtern, Teelichthüllen, 
Plastikblumen, Blumentöpfe aus Kunst-
stoff, Einwickelfolien von Blumen, Kerzen 
oder ähnliches, Kunststoffsäcke von Torf, 
Grab- oder Blumenerde; Steigen (für Pflan-
zen und Topfblumen) aus Kunststoff, Me-
tall, Holz oder Styropor
kompostierbare Abfälle:
große grüne Behälter
Sie sind für: Pflanzenreste, verwelkte Blu-
mensträuße (ohne Metall), Topfpflanzen 
(ohne Topf)

STrAßENArBEITEN

In allen Ortsteilen –
Glasfaserausbau

OT Leidersbach
Ausbau – Schützenstraße
Ende März wird mit dem Ausbau der Schüt-
zenstraße begonnen.
Vor Baubeginn wird eine Anliegerversamm-
lung durchgeführt.

ENErGIESPArTIPP 
DEr WOchE

Bestellen Sie weniger, kaufen Sie stattdes-
sen lieber beim lokalen und regionalen 
händler! Das unterstützt nicht nur die Wirt-
schaft vor Ort, sondern mindert auch die 
CO2-Emissionen, die für den globalen Ver-
sand von Paketen ausgestoßen werden.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Januar / Februar 2025
Sterbefälle:
Elbert Herbert, Volkersbrunner Straße 29
verstorben am 25.01.2025 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 82 Jahren

Berberich Doris, Kleine Hecke 9
verstorben am 27.01.2025 in Leidersbach 
im Alter von 74 Jahren
Ortmann Joachim, Ebersbacher Straße 10
verstorben am 29.01.2025 in Aschaffen-
burg im Alter von 69 Jahren
Salwender Helena, Staudenweg 13
verstorben am 01.02.2025 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 79 Jahren
Gerlach Rita, Waldweg 18
verstorben am 05.02.2025 in Leidersbach 
im Alter von 86 Jahren
Kempf Alfons, Waldweg 13
verstorben am 07.02.2025 in Aschaffen-
burg im Alter von 76 Jahren
Ries Gerlinde, Kiefernweg 5
verstorben am 07.02.2025 in Hanau im Al-
ter von 84 Jahren
Thoma Herbert, Blumenstraße 4
verstorben am 10.02.2025 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 85 Jahren
Schüßler Margarete, Weinbergstraße 37
verstorben am 11.02.2025 in Aschaffen-
burg im Alter von 72 Jahren
Reichert Melania, Am Geisberg 11
verstorben am 13.02.2025 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 89 Jahren
Kämmerer Carsten, Roßbacher Straße 103
verstorben am 22.02.2025 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 49 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Landratsamt bittet um Akzeptanz 
für Amphibienschutzmaßnahmen
Die alljährliche Wanderung der Kröten, Frö-
sche, Molche und Feuersalamander im 
Landkreis Miltenberg beginnt demnächst.
Überall dort, wo Amphibien die Straßen 
queren, heißt es „erhöhte Vorsicht“ und 
wenn nötig „Fuß vom Gas“. Verkehrsschil-
der mit dem Krötensymbol weisen die Au-
tofahrer auf die bekannten Wanderwege 
von Kröten und Fröschen hin.
Der Amphibienschutzzaun wird von der 
Ortsgruppe des BN in Kleinwallstadt be-
treut, die während des Wanderzeitraums 

jeweils morgens und abends die Amphi-
bien in die Laichgewässer verbringen. Hier 
ist besondere Vorsicht geboten.
Bei Konfliktfällen oder bei Fragen und Pro-
blemen zu den Amphibienwanderungen 
wenden sie sich bitte an das Landratsamt 
Miltenberg unter der Telefonnummer: 09371 
501-303.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Bayerisches
rotes 
kreuz

Infoabend: „Notfallsituation
zuhause – wie reagiere ich richtig?“
Der Kreisverband Miltenberg-Obernburg 
des Bayerischen Roten Kreuzes veranstal-
tet im Rahmen der Vortragsreihe „Alltag, 
Pflege, Älter werden“ am Montag, den 24. 
März 2025, um 18 Uhr in der BRK-Tages-
pflege Sonnenschein in Obernburg (Römer-
straße 93a) eine Informationsveranstal-
tung zum Thema „Notfallsituation zuhau-
se – wie reagiere ich richtig?“.
Erste-Hilfe-Ausbilder Oliver Breitenbach be-
leuchtet einige der häufigsten Notfälle in 
den eigenen vier Wänden und erklärt, wie 
Sie richtig reagieren.
Anmeldungen zur kostenfreien Informati-
onsveranstaltung können per E-Mail (pub@
brk-mil.de) oder telefonisch (09371 / 
668008-0) erfolgen.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Was bringt gesunde Ernährung?
Eine vollwertige und ausgewoge-
ne Ernährung ist das Nonplusult-
ra für ein gesundes Leben. Denn wer sich 
gesund ernährt, kann das Risiko für viele 
Krankheiten deutlich reduzieren. Die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) fördert als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse (LKK) Kurs-
teilnahmen zur Gewichtsreduktion und 
Maßnahmen gegen Mangel- und Fehler-
nährung.
Anlässlich des Tags der gesunden Ernäh-
rung am 7. März weist die LKK auf ihr dau-
erhaftes Ziel hin, präventiv einzugreifen, 
um insbesondere auch Herz-Kreislauf-Er-
krankungen zu vermeiden. Kurse, an deren 
Kosten sich die LKK mit einem Zuschuss 
beteiligt, sind im Internet zu finden unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Nützliche Informationen zu einer gesun-
den Ernährung liefert die Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung auf ihrer Internetsei-
te www.dge.de. Eine ausgewogene Ernäh-
rung zeichnet sich vor allem durch Lebens-
mittelvielfalt aus.
Die SVLFG gibt folgende Tipps:
Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis 
– am besten aus Vollkorn – sowie Kartof-
feln enthalten kaum Fett, dafür aber reich-
lich Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemen-
te sowie Ballaststoffe und sekundäre Pflan-
zenstoffe.
Überwiegend sollten pflanzliche Produkte 
wie frische Salate oder Säfte sowie regio-

Probealarm
Am 13.03.2025 findet der landesweite einheitliche Probealarm statt, der zeitliche 
Ablauf ist wie folgt.
•  13.03.2025 11:00 Uhr Auslösung der Warnung inkl. Sirenen,  

WarnApps und Cell Broadcast
•  13.03.2025 11:30 Uhr Auslösung der Entwarnung inkl. Sirenen,  

WarnApps und ohne Cell Broadcast
Durch die jüngst in Kraft getretene Änderung der Schallzeichenverordnung findet 
erstmalig auch die Entwarnung (einminütiger Dauerton) mittels Sirenen statt.
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Selbstverteidigungskurs
Wehrhaft gegen Gewalt und Übergriffe
Samstag, 22.03.2025, Beginn 10.00 Uhr
Dieser Kurs ist für Frauen und alle, die sich 
als Frauen definieren.
Referent: Stefan Kempf
Ganzheitheitliches Aktivierungstraining
Zur Optimierung der Gehirnleistung für Er-
wachsene
Sechsteiliger Kurs, freitags ab 28.03.2025, 
Beginn 10.30 Uhr
Informationen schneller verarbeiten, das 
Kurzzeitgedächtnis stärken, sich besser 
konzentrieren, weniger vergessen. Durch 
vielfältige Praxisbeispiele können Sie hier 
rasche Erfolge erzielen.
Referentin: Marion Segatz
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100,
E-Mail: info@martinusforum.de

„SPrUch DEr WOchE“

Die Welt um uns ist so bunt und lebendig,
wie wir sie machen. P. H. Stevens

BErEITSchAFTSDIENSTE

  ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So.08./09. März 2025
Herr Dr. Tobias Mannherz, Hauptstr. 25, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/3145

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.
hühnerimpfstoffabgabetermin:
Freitag, 07.03.2025 ab 16:30 bis 18:00 Uhr
Anette Koll, prakt. Tierärztin, Hauptstr. 99, 
63843 Niedernberg, Tel. 06028/996733,
E-Mail: info@tierpraxis-koll.de
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!
Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

grund. Ihr übernachtet im Schullandheim 
Hobbach und seid jeden Tag bei einem an-
deren Partner für Workshops, Betriebsbe-
sichtigungen, etc.
Als Partner dabei sind die Initiative „Tech-
nik – Zukunft in Bayern“, die Alcon/CIBA 
VISION GmbH, die TH Aschaffenburg, das 
Schullandheim Hobbach mit Umweltzent-
rum und MINTbayU. Ihr werdet betreut 
durch zwei erfahrene Betreuer:innen, die 
euch bei allen Stationen und Aktivitäten 
begleiten. Das Angebot inkl. Übernachtung 
& Verpflegung ist komplett kostenfrei. Le-
diglich die An- und Abreise nach Hobbach 
muss selbst organisiert werden.
Die Anmeldungen zum Camp laufen ab so-
fort bis zum 16. März 2025 und sind unter 
https://www.tezba.de/projekte/technik-
trifft-umwelt-camp/termine/ möglich.
Die Teilnahme ist für alle 
Schülerinnen und Schüler je-
der Schulart offen. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforder-
lich.
Kontakt: ZENTEC GmbH, Rüttelweg 7, 63843 
Niedernberg Andrea Grimm, 06028/2174717 
oder grimm@bayerischer-untermain.de

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
Diese Kurse finden demnächst im Marti-
nushaus Aschaffenburg statt.
Bühnenreif
Schauspielkurs 60plus
Vierteiliger Kurs, montags ab 10.03.2025, 
Beginn 10.00 Uhr
Wie stärke ich meine Präsenz vor Publi-
kum? Wie kann ich meine Stimme wirksam 
einsetzten? Wie gestalte ich Texte und Ge-
schichten für die Bühne? Bühnenreif macht 
Sie mit den wichtigsten Elementen des pro-
fessionellen Schauspiels vertraut.
Referent: Jörg Harald Werron
Italienisch für den Urlaub
Neunteiliger Grundkurs, mittwochs ab 
17.03.2025, Beginn 9.00 Uhr
Für TeilnehmerInnen ohne Vorkenntnisse, 
die sich einfache, praktisch verwendbare 
Grundkenntnisse aneignen möchten.
Italienisch für Fortgeschrittene
Neunteiliger Kurs, mittwochs ab 17.03.2025, 
Beginn 10.30 Uhr
Für TeilnehmerInnen die schon über gute 
Grundkenntnisse verfügen.
Referentin: Franco Paola
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst
Dreiteiliger Kurs, montags ab 17.03.2025, 
Beginn 15.00 Uhr oder
freitags ab 21.03.2025, Beginn 9.15 Uhr
Blumen und Zweige werden nach bestimm-
ten Regeln in Schalen und Vasen arran-
giert. Ikebana bedeutet übersetzt „lebendi-
ge Blume“. In diesem Kurs werden verschie-
dene Grundstile vorgestellt und von den 
TeilnehmerInnen in einem eigenen Arran-
gement verwirklicht.
Referentin: Annette Fricke

nales und saisonales Gemüse gewählt wer-
den. Sie liefern reichlich Vitamine sowie 
Mineral- und Ballaststoffe.
Um eine ausreichende Versorgung mit Nähr-
stoffen zu erleichtern, ist es sinnvoll, die 
pflanzlichen Lebensmittel durch tierische 
zu ergänzen, zum Beispiel mit Milchpro-
dukten, Fisch, Fleisch oder Eiern.
Beim Verzehr von Butter und Öl sollte man 
etwas vorsichtiger sein. Pflanzliche Fette 
wie Rapsöl sind dagegen weniger schäd-
lich und liefern gesunde Omega-3-Fettsäu-
ren. Diese sind lebensnotwendig, können 
jedoch nicht vom menschlichen Organis-
mus selbst hergestellt werden. Sie sind 
auch in Fischen, beispielsweise Lachs, Mat-
jes und Sardinen, enthalten.
Zucker und Salz sollten mit Bedacht ver-
wendet werden. Speisen lassen sich auch 
mit Kräutern würzen.
Wenig Zucker freut die Zähne. Hochverar-
beitete Nahrungsmittel enthalten zu viel 
Zucker und Salz, viele Zusatzstoffe sowie 
ungesunde Fette und sollten daher mög-
lichst vermieden werden.
Außerdem wird eine schonende Zuberei-
tung der Speisen empfohlen: Kurze Garzei-
ten, wenig Wasser, wenig Fett. So behal-
ten die Lebensmittel nicht nur ihren natür-
lichen Geschmack, sondern auch die Nähr-
stoffe.

Nacken im Fokus
Beweglich bleiben – Schmerz vertreiben
Jede zweite Person in Deutschland leidet 
unter Nacken- und Schulterschmerzen. Der 
diesjährige Tag der Rückengesundheit am 
15. März greift dieses Thema auf.
An diesem Tag geht es unter dem Motto 
„Beweglich bleiben – Schmerz vertreiben“ 
darum, wie man Nacken- und Schulterbe-
schwerden vermeiden kann. Ziel ist es, die 
Bedeutung eines gesunden Nackens be-
wusst zu machen und nützliche Informati-
onen bereitzustellen. Es gibt viele Tipps 
zur Vorbeugung und Linderung von Na-
cken- und Schulterschmerzen, wie zum Bei-
spiel einen ergonomischen Arbeitsplatz, 
regelmäßige Bewegung oder Ausgleichs-
übungen bei der Arbeit.
Auf seiner Internetseite https://agr-ev.de/
de/tag-der-rueckengesundheit stellt der 
Verein „Aktion Gesunder Rücken“ einen 
Ratgeber für einen schmerzfreien Nacken 
und entspannte Schultern mit vielen hilf-
reichen Maßnahmen bereit. Außerdem fin-
den sich dort alle Termine zu Online- und 
Vor-Ort-Veranstaltungen für einen gesun-
den Rücken.

Berufsorientierung 
für Jugendliche!
Technik-trifft-Umwelt-
camp in den Osterferien
Schüler und Schülerinnen zwischen 15 und 
18 Jahren können in der 2. Woche der Os-
terferien (21. – 25. April 2025) ein span-
nendes Berufsorientierungscamp erleben 
– komplett kostenfrei und mit vielen Akti-
vitäten.
Erlebt unter dem Motto „Technik-trifft-Um-
welt-Camp“ verschiedene Einblicke in er-
neuerbare Energien und ihre nachhaltige 
Wirkung. Gleichzeitig steht aber auch Team-
building und jede Menge Spaß im Vorder-

% 112 wenn‘s brennt!
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Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 07. März 2025
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Samstag, 08. März 2025
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Sonntag, 09. März 2025
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Montag, 10. März 2025
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Dienstag, 11. März 2025
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Mittwoch, 12. März 2025
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Donnerstag, 13. März 2025
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Freitag, 14. März 2025
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Fantasiereich für 
kinder, St. Johannes
Die 5. Jahreszeit ist vorbei 
und es wurde närrisch ge-
feiert in der Kita. Letzte Woche durften die 
Kinder verkleidet das FantasieReich besu-
chen und es wurden allerlei Workshops für 
die Kinder angeboten. An einem Tag wur-
den wir vom Kasperl und seinen Freunden 
mit einer Kasperltheater-Aufführung über-
rascht. Ein weiteres Highlight war der Fa-
schingsumzug, der mit den Kindern vorbe-
reitet wurde. Wir hatten richtig Glück! Ge-
nau für die Zeit unseres Umzuges kamen 
keine Regengüsse von oben, dafür aber al-
lerlei Süßigkeiten! So konnten wir auch die 
Bank und Bäckerei Burger überfallen, die 
uns mit Süßigkeiten empfangen haben. Am 
Rathaus angekommen, forderten wir die 
Bewohner heraus mit uns die „Turn-Tiger“ 
zu tanzen. Unser Bürgermeister gab sein 
Bestes und bekam zur Belohnung seine 
Krawatte abgeschnitten. Herzlichen Dank 
an alle, die uns zugeschaut und mitgemacht 
haben, auch unseren Anwohnern, dem El-
ternbeirat und Eltern.

Das Aschenkreuz werden wir dieses Jahr 
erst nach den Ferien vom Pfr. Wissel erhal-
ten.
Und danach beginnt für alle eine ruhigere 
Zeit und das Warten auf den Frühling.
Viele Grüße aus dem FantasieReich

UNDLOS ELTErNchANcEN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 18.30 Uhr im 
Rathaus
Babbeln und krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr in der 
Cafeteria im Pflegeheim Geras
Babbelabend – Elterntreff für alle Mütter 
& Väter aus Leidersbach; jeden letzten 
Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr im  Rathaus
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
 unter: www.und-los-elternchancen.de

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 10. – 13. März 2025
Montag: Nudel in Kräuter-Sahne-Soße mit 
grünem Salat
Lachsnudel mit grünem Salat
-Rohkost-
Dienstag: Curryreis mit fruchtiger Soße und 
Salat
Putensteak in Ananas-Curry-Soße mit Reis 
und Salat
-Obst der Saison-
Mittwoch: Kartoffelsuppe mit Baguette
Kartoffelsuppe mit Würstchen und Baguette
-Schokopudding-
Donnerstag: süße Nudeln mit ger. Semmel-
bröseln und Apfelbrei
Geschnetzeltes in Rahmsoße mit Spätzle 
und Salat
-Fruchtquark-

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707
Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Bücherei 06028 / 974122
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Paul Wendt 0176 / 53654832
Dennis Schäfer 0151 / 52213830
Jugendtreff
Jutta Maier 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener 0160 / 6360361
Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109 06028/5533
Seniorenbeauftragter
Andreas Schmitt 0160 / 94171076
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Lydia Kroth 0151/53718910
Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0
Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 10 vom 7. März 2025

Seite 6

6

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

7.3.  Weltgebetstag der Frauen in der 
Kirche St. Barbara  Ebersbach

9.3. Kleiderbasar, MZH
14.3. JHV Feuerwehr Ebersbach

Lesetipp:
„zwei Leben“ von Ewald Arenz
Zwei Frauenleben, ein Dorf in Süddeutsch-
land in den Siebziger Jahren, große Ent-
scheidungen
Roberta träumt von der Mode, kommt nach 
einer Schneiderlehre aber wieder in das 
süddeutsche Dorf Salach, denn sie ist das 
einzige Kind auf dem elterlichen Hof und 
weiß, was man von ihr erwartet. Und da ist 
auch ihr Kindheitsfreund, der Pastorensohn 
Wilhelm, dem sie wieder begegnet und dem 
sie sich immer mehr öffnet, obwohl er das 
Dorf zum Studieren bald verlassen wird. 
Wilhelms Mutter Gertrud hasst im Gegen-
satz zu Roberta das Landleben, konnte in 
der Enge und Kulturlosigkeit nie Wurzeln 

schlagen. Nachdem Gertrud ihren Bruder 
Georg, einen Wissenschaftler, auf einer Vor-
tragsreise durch Europa begleitet hat und 
Roberta ungewollt schwanger wird, über-
schlagen sich die Ereignisse und Arenz´ 
Protagonistinnen stehen vor großen Ent-
scheidungen ...

Ewald Arenz ( geb. 26.11.1965) ist Lehrer 
am Johannes-Scharrer-Gymnasium in Nürn-
berg und unterrichtet dort Englisch und Ge-
schichte. Er lebt in der Nähe von Fürth. Ge-
meinsam mit seinem Bruder organisiert 
Arenz immer wieder literarische Veranstal-
tungen wie z.B. die jährlich stattfindenden 
Parklesungen im Fürther Stadtpark mit 
namhaften Autorinnen und Autoren.

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

INFOrMATIONEN Für DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT 
MArIA IM GrUND

Das hausgebet im heiligen Jahr für die 
Fastenzeit liegt an den Schriftenständen 
in den kirchen aus. Es steht unter dem The-
ma: „Meine Hoffnung und meine Freude.“
Unser Bischof schreibt dazu: So will die-
ses Hausgebet einladen, sich von der Gna-

Ostern, uns wieder neu auszurichten hin 
auf das Göttliche und unseren Herrn und 
Erlöser, Jesus Christus.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr.
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de

Gemeinsame homepage des Pastoralen 
raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Liebe Mitchristen!
Von dem Jahrhundertdenker Martin Heideg-
ger (1889-1976), der aus der „katholischen“ 
Meßkirch stammte, sich freilich vom kirch-
lich verfassten Glauben abwandte, wird be-
richtet, dass er auf seinen Wanderungen, 
beim Besuch von Kirchen und Kapellen, 
stets Weihwasser genommen und eine 
Kniebeuge gemacht habe. Auf die Frage, 
ob dies nicht inkonsequent sei, antworte-
te er: „Geschichtlich muss man denken. 
Und wo so viel gebetet worden ist, da ist 
das Göttliche in einer ganz besonderen Wei-
se nahe.“ Wir sind jetzt in dieser besonde-
ren Zeit hin zum Fest unserer Hoffnung, 

Unser Dorf stellt sich vor:

www.Leidersbach.de


